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Antrag 03 
 

Ausstieg aus der Atomenergie jetzt 
 
 
Die Arbeiterkammer Wien fordert die EU auf, ihren Mitgliedsstaaten 
den Ausstieg aus der Atomenergie dringend zu empfehlen, da die 
Endlagerfrage noch nicht gelöst ist und diese Energieform darüber 
hinaus gefährlich und umweltschädlich ist. 
 
 
Die Atomenergie hat durch zwei verheerende Supergaus und zahlreiche Störfälle bereits 
bewiesen, dass sie brandgefährlich ist. Ebenso hat sich gezeigt dass je nach Wetterlage 
praktisch jeder Ort auf der Welt von radioaktivem Fall-Out betroffen sein kann. Die 
Gefahr und das Ausmaß der Verseuchung ist natürlich umso größer je näher man sich 
zum Unfallort befindet. Dass hier seit Jahrzehnten noch immer kein sicheres Endlager 
gebaut wurde, zeigt dass diese Technologie nicht wirklich beherrschbar ist.  
 
Dass es sich um eine saubere Energieform handelt, die gerade beim Klimawandel 
notwendig ist, ist eine infame Lüge, da die Förderung des Urans auch sehr 
umweltschädlich und energieintensiv  ist. Die Umweltschäden, die durch undichte 
Endlager im Laufe der Jahrzehnte für unsere Kinder und Enkelkinder entstehen, können  
noch gar nicht abgeschätzt werden. 
 
Deshalb sollten wir jetzt endlich einen Schlussstrich  ziehen und diese Art der 
Energiegewinnung ein für allemal beenden, wobei die EU hier den Anfang machen 
sollte. 
 
Österreich ist umgeben von zahlreichen Schrott-AKWs und sollte hier ein allergrößtes 
Interesse haben, diese Gefahr endlich zu bannen.  
 
Gerade jetzt, wo die Atomlobby die Klimakrise ausnützen will, um die Atomkraft weiter 
auszubauen, darf Österreich diese Bedrohung nicht länger hinnehmen und sollte auf 
das Schärfste protestieren und alle nur erdenklichen politischen und diplomatischen 
Möglichkeiten ausschöpfen. 


